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Vorwort zur unveränderten Auflage.

------------------------

P.S. Keller schrieb bei der Neuerscheinung des Leben
Blumhardts von Zündel: „Vor 40 Jahren las ich das Leben
Blumhardts. Es war eins der wenigen Bücher, die bestimmend
und befruchtend auf mich und mein inneres Leben wirk-
ten . . .“ Jahrzehnte war dieses lebenweckende Buch vergrif-
fen. Dass in kurzer Zeit viele Auflagen erfolgten, zeugt für
das dringende Bedürfnis. In einer Zeit vieler Zusammenbrü-
che, die uns des alten Ambrosius Wort neu erleben lässt „Wir
sind wie Schiffbrüchige, die eine wilde Brandung ans Ufer
geworfen“ sehnen halt- und kraftlose Menschen sich nach Be-
freiung und nach Quellen der Kraft. Man läuft zu Heilern al-
ler Art. Spiritisten, Theosophen, Gesunddenker, Hellseher
und Anthroposophen dringen immer tiefer in unser christuslo-
ses Volk ein mit ihren Ansichten, weil es das biblische Chris-
tentum nicht mehr kennt.

Um Echtes von Zweifelhaftem unterscheiden zu können,
brauchen wir Bücher, die uns die Erlebnisse Jesu und der
Apostel durch ähnliche Erlebnisse in die Gegenwart rücken.
Allen Freunden des großen Blumhartd-Buches und der „Erin-
nerungen“ vom Evangelisten Seitz, wird dieses kleinere eine
wertvolle Ergänzung sein. Steht in ihm auch manches aus
dem Kampf, so werden wir hier aber bis tief in die Vorge-
schichte der Besessenheit geführt. Der hohe Preis des großen
Blumhardt-Buches lässt es nie zu einen Volksbuch werden.
Meine einjährige Evangelistenarbeit ließ mich in schauerliche
Zusammenhänge von Sünde als Vererbung und dämonische
Gebundenheit blicken.

Darum wünsche ich diesem Büchlein die weiteste
Verbreitung. „J e s u s i s t S i e g e r “ dieser herrliche Schluss
möge vielen Tausenden in unserem Volk zum Erlebnis wer-
den, d am i t w i r g e i s t l i c h e L u f t r e i n i g u n g e n e r l e -
b e n i n v i e l e n H e r z e n u n d G em e i n s c h a f t e n . Auf
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